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Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Kommerzienrath Bethcke

r Schulze Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann
Eingegangen iſt ein Schreiben worin die Verſammlung gebeten wird
bei agiſtrate dahin zu verwenden daß die ältere Bierſteuer

Tdnung in der Weiſe abgeändert wird daß für eingeführtes Bier bei
r Wiederausfuhr die gezahlte Bierſteuer zurückvergütet wird Das

wut Prüchſt dem Magiſtrate überge damit derſelbe Stellung
nehmen kann

Haushaltsplan der Gottesackerverwaltung für
1896/97 wird in Einnahme und Ausgabe auf 60000 Mk feſtgeſetzt
Gerichterſtatter St V Apelt

Auf des St V Herm beſchließt die Verſammlung dem
Magiſtrat in Erwägung zu geben die Erneuerung des Anſtrichs im

der Kapelle auf dem Südfriedhofe eingeſtellte Summe zu einer
ei der Wände zu verwenden

Die Rechnung über das Baukonto Schulbauten in der
alle liegt zur Entlaſtung vor Dieſelbe balancirt in Einnahme und
u mit 650 170,51 Mk Der Berichterſtatter St V Haſſe rügt

daß der Bauausführung die im Submiſſionsverfahren durch Abgebote
erzielten Erſparniſſe ſeitens der Bauleitung zu willkürlichen Aenderungen
die vielleicht Verbeſſerungen wären verwendet worden ſind Der Fach
mann könne es zwar verſtehen daß ein Bauleiter dahin ſtrebt den Bau
innerhalb des Rahmens der zur Verfügung ſtehenden Mittel ſo vollkommen
als möglich zu geſtalten Wenn aber eine derartige Verwendung von Er
nie und ſolche Abweichungen von dem urſprünglichen Bauplane zu

ſſig ſein ſollten dann müßten eingehende Prüfungen der Baupläne und
Koſtenanſchläge durch die Kommiſſionen vollkommen überflüſſig erſcheinen
Die StadtverordnetenVerſammlung habe z B auf Antrag der Baukommiſſion
eine andere Ausbildung der Faſſade beſchloſſen Unter der Flagge der Aus

brpoe dieſes Beſchluſſes ſeien nun eine große Menge umfangreicheenderungen durchgeführt welche urſprünglich nicht vorgeſehen waren

Eine Vergleichung der Poſitionen der Rechnung mit den Anſchlägen habe
ſich nicht mehr durchführen laſſen weil der damalige Bauleiter nicht mehr
in ſtädtiſchem Dienſte ſtehe Herr Stadtbauinſpektor Schaumann und
Stadtbaurath Genzmer aber erſt lange Zeit nach Fertigſtellung der
Bauten nach Halle kamen Unter dieſen Verhältniſſen könne es faſt an
e erſcheinen dem Magiſtrate einfach für die Schulbauten eine

uſchalſumme zur Verfügung zu ſtellen Als Fachmann könne Redner
das Verſahren des Bauleiters nur billigen als Stadtverordneter müſſe er
aber doch ſtrengere Jnnehaltung der Anſchläge verlangen Da die be
willigte Koſtenſumme nicht überſchritten iſt Unregelmäßigkeiten auch nicht
vorgekommen ſind ſo ſei Entlaſtung der Rechnung zu beantragen Die
auf der Gallerie nur ſchwer verſtändlichen Bemerkungen des Berichterſtatters
verurſachen eine längere Erörterung

St V Schmidt beantragt den Magiſtrat zu erſuchen 1 künftig die
Baurechnungen rechtzeitig vorzulegen 2 allen Rechnungen die Anſchläge
beizufügen welche der Ausſchreibung zu Grunde lagen

St V Berghaus verlangt daß die BauRechnungen künftig inner
halb einer Zeit von 3 bis 6 Monaten nach Beendigung des Baues vor
gelegt werdenV Brünecke beantragt den Magiſtrat zu erſuchen daß mit
jedem Werkmeiſter abgerechnet wird ſobald die betreffende Arbeit fertig
geſtellt iſt

St V Herzfeld d an den e das Erſuchen zu richtendie Schinhabechahng jedesmal innerhalb 6 Monaten nach Abnahme eines

Baues der Verſammlung vorzulegen in denjenigen Fällen aber wo das
nicht möglich iſt unter Angabe der Gründe zu berichten und eine Ver
kängerung der Friſt zu beantragen

St Heiſer bemerkt daß die von dem St V Brünecke verlangte
Geſchäftshandbabung bereits ſeit einiger Zeit vom Stadtbauamte geübtwird Dem Herrn Stadtbamralh ſei es nicht möglich geweſen feſtzuſtellen

wie die Verhältniſſe eigentlich liegen da er erſt nach Fertigſtellung des
Baues nach Halle gekommen iſt Der Fehler ſliege darin daß die Ab
rechnung erſt aufgeſtellt iſt nachdem der Bauleiter aus dem ſtädtiſchen

Dienſt
Jn weiteren Erörterung an welcher ſich noch die St V Gygas

Albrecht Apelt betheiligten wurde betont es ſei nothwendig daß
die Rechnungen von den bauleitenden Beamten gelegt werden St V
Schmidt zieht feinen Antrag unter 1 zu Gunſten des Antrages Herzfeld
zurück Hierauf wird der Antrag Herzfeld der Antrag 2 des St V
Schmidt ſowie der Antrag Brünecke angenommen und dann die beantragte
Entlaſtung ausgeſprochen

3 Der Haushaltsplan der ſtädtiſchen Gaswerke für 1896/97
wird nach den Anträgen der Finanzkommiſſion in Einnahme und Ausgabe
auf 1 146221,75 Mk feſtgeſetzt Die wichtigſten Zahlen des Etats haben
wir bereits mitgetheilt Die in Ausgabe vorgeſehenen Erhöhungen der
Entſchädigungen für Kaſſenverluſte der Kaſſenbeamten ſowie die Bezügeeiniger ſheſellten im Geſammtbetrage von 1125 Mt werden geſtrichen

Ein Antrag des St V Albrecht die Ausgabe für Bureaubedürfniſſe
und Reiſekoſten welche jetzt zuſammen eine Poſition bilden künftig getrennt
zu führen wird angenommen

St V Neſſe beantragt den Magiſtrat um eine Vorlage zu erſuchen
wonach eine Ermäßigung des Gaspreiſes eintreten ſoll Die beantragte
Ermäßigung rechtfertige ſich weil die Ueberſchüſſe infolge der hohen Gas

reiſe wiederum bedeutend um 17803 Mk geſteigert ſind Eine fort
reitende Erhöhung der Ueberſchüſſe erſcheine zwar für die Kämmerei

Verwaltung angenehm da aber die Mehreinnahmen von wenigen undzwar hauptſächlich von kleineren Gewerbetreibenden aufzubringen Ween ſo

ſei es angebracht eine ſolche ungerechte Belaſtung die einer indirekten
Steuer gleich komme zu beſeitigen St V Klinkhardt unterſtützt den
Antrag Neſſe während Herr Bürgermeiſter v Holly denſelben als un
erechtfertigt bezeichnet da erſt im vorigen Jahre eine Ermäßigung des

ſes für Gas zu gewerblichen ſowie Koch und Heizzwecken beſchloſſen
ſei durch die allgemeinere Einführung des Auerlichtes die Gewerbetreibenden
auch bereits erhebliche Erſparniſſe gegen früher erzielten Der Antrag
Neſſe wird hierauf abgelehnt

4 Der der öffentlichen Beleuchtung für
1896/97 wird in Ausgabe mit 238 380,10 Mk feſtgeſetzt Berichterſtatter
St V Steckner St V Krüger beantragt in der
von Ludwigſtraße bis zum Geſundbrunnen 20 Oellatarnen aufzuſtellen
St V Albrecht beantragt die n der Laternenwärter von 500
auf 600 Mk jährlich zu erhöhen St V Berghaus beantragt 9 La
ternen die in der Beeſenerſtraße vom Kinderaſyl bis zum Riebeckſtift neu
aufgeſtellt werden ſollen als vollſtändig überflüſſig zu ſtreichen Dieſe
Anträge werden gegen 2 bezw 3 Stimmen abgelehnt St V Albrechtrichtet noch das Echen an den Magiſtrat dafür zu ſorgen daß die in

der Lerchenfeldſtraße vorhandenen Laternen auch gebrannt werden
5 Infolge Beſchluſſes des Kuratoriums für die Gas und Waſſerwerke

beantragt der Magiſtrat ſich mit der Erhöhung der Zählgelder
des Rendanten Recke von 200 Mk auf 430 Mk bis zum Höchſtbetrage
von 500 Mk und der Einnehmer Teßmann und Seidler von je 375 Mk
auf 540 Mk einverſtanden erklären Da die im Etat für die Gaswerke eingeſtellt geweſenen Erhöhungen bereits geſtrichen ſind wird der

ſang am Erörterung abgelehnt Berichterſtatter St V Sach
vertagt7 Der Ma ſrat legt den Reviſionsanſchlag für den Durch

bruch der kl Ulrichſtraße zwiſchen kl Klausſtraße und
Oleariusſtraße zur Prüfung und mit dem Antrage vor die für die
Abwickelung des Kredits noch erforderliche Summe von 12896,08 Mk
à conto des Vermögens zu bewilligen Die Mehrausgabe iſt entſtanden
1 Durch die von beiden ſtädtiſchen Behörden beſchloſſene Zwangsenteignung
des Jeutzſch ſchen Grundſtücks gr Klausſtraße 29 welche gegenüber dem
Voranſchlage noch eine Summe von 10370 Mk erforderte 2 Durch die
in ihren Höhen nicht vorherzuſehenden Koſten für die Stempel zu den
Kaufverträgen und die Auflaſſung der für den Straßendurchbruch be
nöthigten und erworbenen Grundſtücke mit insgeſammt 2098 10 Mk
3 durch die von den Hausgrundſtücken und den Zugängen zu denſelben

gewordenen in ihrem Umfange nicht r baulichen
Veränderungen mit 427 98 Mk zuſammen 12896 08 Mk Die geſammten
Koſten Straßendurchbruchs belaufen ſich nach dem Berichte des
St V Apelt auf 241496 08 Mk und zwar ſind gegen für An
kauf der Grundſtücke 227 468 10 Mk für den Straßenausbau 14 027 98 Mk
Bewilligt waren 228 600 Mk ſo daß noch zu bewilligen ſind 12896 80 Mk

2 Beilage zu Nr 51 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis
Sonnabend den 29 Februar 1896

Die Bewilligung wird ausgeſprochen und nach d d
nan den Magiſtrat das Erſuchen gerichtet Auskunft über die Ver

hältniſſe eines Fenſterrechts zu geben ſowie darüber weshalb die 1
geren r für alle Terrains welche zur Durchbruchſtraße gefallen ſind

8 Der n für das Stadtgymnaſium für 1896/97
wird in Ausgabe auf 134 747,59 Mk in Einnahme auf 78341,59 Mk
feſtgefetzt ſo daß ein Zuſchuß aus der Stadthauptkaſſe von 56 406 Mk zu
leiſten iſt St V Berghaus beantragt an den Magiſtrat das Erſuchen

richten Bedacht darauf zu nehmen
uptkaſſe beſeitigt wird
ntragſteller darauf aufmerkſam daß ſein Antrag nur dann irgend welchen
weck hat wenn gleichzeitig beſtimmte Anträge W werden auf welche

iſe der Zuſchuß beſeitigt werden ſoll da die Ausgaben rechtmäßig feſt
ſtehen und nicht zu umgehen ſind St V Albrecht proteſtirt gegen den
Zuſchuß und beantragt denſelben durch entſprechende Erhöhung des Schul
geldes zu beſeitigen Beide Anträge werden nach längerer Erörterung
gegen 1 bezw 2 Stimmen abgelehnt

9 Der Haushaltplan der Oberrealſchule für 1896/97 wird
in Ausgabe auf 91 250 Mt und in Einnahme auf 50 990,50 Mk feſt
geſetzt ſo daß ein Zuſchuß aus der Stadthauptkaſſe von 40259,46 Mk
erforderlich iſt Ein Antrag des St V Krüger den Zuſchuß aus der
Stadthauptkaſſe durch entſprechende Erhöhung des Schulgeldes zu be
ſeitig wird ohne Erörterung abgelehntachdem dann noch der alshaltplan der höheren Mädchenſchule

vorgetragen war bezweifelte St V Albrecht die Beſchlußfähigkeit der Ver
ſammlung Die Auszählung ergab die Anweſenheit von 25 Stadt
verordneten Die Verſammlung iſt mithin nicht beſchlußfähig weshalb die
Sitzung um 8 Uhr geſchloſſen wird

Prenßi ſcher Landtag
bgeordnetenhanus

11 Uhr Mittags
H Berlin 27 Februar

Am Miniſtertiſche Boſſe und Kommiſſarien
Auf der Tagesordnung ſteht die Berathung des Etats des Miniſteriums

der Aen Unterrichts und Medizinal Angelegenheiten
uf eine Anregung des Berichterſtatters Dr Weber Halberſtadt er

klärt bei den Einnahmen
Geh Oberfinanzrath Lehnert Die Schwierigkeiten welche der Ver

ſtändigung über den Entwurf eines Komptabilitätsgeſetzes in der
Frage der Staatsnebenfonds entgegenſtanden und einen Differenzpunkt
zwiſchen dem Kultus und Finanzminiſterium bildeten ſind beſeitigt Ein
Entwurf iſt ausgearbeitet und dem Staatsminiſterim vorgelegt

Abg von Strombeck Ctr fürchtet daß weder in dieſem noch im
nächſten Jahre das Komptabilitätsgefetz nach der Erklärung des Kommiſſars
zu Stande kommen werde

Kultusminiſter Boſſe Die gewünſchte Ueberſicht über die Stiftungs
urkunden iſt zwar vorbereitet aber noch nicht fertig Die Ergebniſſe dieſer
Ueberſicht ſtehen feſt und werden dem Hauſe zugehen in den Motiven des
Komptabilitätsgeſetzes

Abg Sattler nl Es handelt ſich nicht um eine Parteifrage
ſondern um eine Budgetfrage Das Komptabilitätsgeſetz iſt eine ſchwierige
Vorlage aber in den vielen Jahren hätten die Schwierigkeiten wohl
überwunden werden können

Abg von Strombeck Ctr Bis zum nächſten Etat können wir
nicht warten wir müſſen ſchon früher über die vereinbarten Grundſätze
Mittheilung erhalten Die aus den Staatsnebenfonds zu vergebenden
Stipendien müſſen dem Publikum möglichſt bekannt gemacht werden

Kultusminiſter Boſſe Aus den Stipendien wird kein Geheimniß ge
macht aber ſie alljährlich zu veröffentlichen dazu würde eine Nummer des
Staatsanzeigers nicht ausreichen Die Stipendienfonds ſind z B im

Berliner Adreßbuch verzeichnet Das reicht vollſtändig aus denn wir
werden mit Geſuchen überſchwemmt SAbg v Eynern nl Da im Centrum Mißtrauen zu herrſchen
ſcheint über die Verwen v Fonds ſo würde der Kultusminiſter gut
thun möglichſt eingehende Mittheilungen zu machen über die Verwendung
der Fonds Vom Bergiſchen Schulfonds z der 175 000 Mt Ein
nahme aufweiſt werden allein 33 000 Mk an das Gymnaſium in Düſſel
dorf gegeben Es wäre zu prüfen ob das den Stiftungszwecken entſpricht

Unter den Einnahmen vom Medizinalweſen befinden ſich 30 000 Mk
Gebühren für die Prüfung des Diphtherieſerums durch die ſtaatliche
Kontrollſtation

Der Titel wird genehmigt
Bei den Ausgaben und zwar bei dem Gehalt des Miniſters wendet ſich
Abg Dittrich Ctr gegen den Falkſchen Schulerlaß von 1876 welcher

die Rechte des Staates an dem ſchulplanmäßigen Religionsunterricht ab
renzt alſo eine Fortſetzung der Maigeſetzgebung darſtellt Bei der einſeitigen Grenzregulirung liegt die Gefahr nahe daß die Grenze in das

Gebiet des Nachbars gerückt wird der Schulerlaß ſtellt es auch ſo dar
als wenn der Staat aus eignem Recht den Religionsunterricht ertheilt
als wenn er den Lehrer beauftragt Der Staat hat aber keine Lehrgewalt
und keine Erziehungsgewalt Die Kirchen ſollen nach der Verfaſſung den
Religionsunterricht leiten Eine religionsloſe Schule iſt ein Eingriff in
das natürliche Recht der Kinder und der Eltern auf Erziehung in der
angeborenen Religion Der Staat kann gar nicht die Methode oder denStoff des Religionsunterrichts prüfen der Geiſtliche dem der Staat

die Leitung des Religionsunterrichts geſtattet kommt dabei leicht mit
ſeinem Gewiſſen in Konflikt Was ſoll er thun wenn ein Schulinſpektor
der einer anderen Konfeſſion h iſt vielleicht ſogar eine Laie den
Religionsunterricht revidiren will

Abg Lohmann Hagen ntl weiſt darauf hin daß die Regierung
das Recht der Gemeinden bezüglich der Lehreranſtellungen nicht immer
wahre trotz der Erklärung des Miniſters wird in rückſichtsloſer Weiſe
egen die Gemeinden verfahren Jn den h Münſter und

inden werden die Schulen ohne Anhörung der Gemeinden beſetzt anders
liegt es im Bezirk Arnsberg wo die Anhörung der Patrone und Ge
meinden erfolgt

Miniſterialdirektor Kügler Die Regierung hat darüber keinen
Zweifel gelaſſen daß ſie die Betheiligung der Gemeinden an der Schul
verwaltung wünſcht Die Verhältniſſe ſind mächtiger als die Unterrichts
verwaltung welche nicht im Stande iſt übera gleichmäßig zu verfahrenAbg Friedberg ntl Gegenüber den Ausführungen des erſten
Redners kann ich mich nur auf eine Verwahrung beſchränken Der Falkſche
Erlaß hat eine ſo e Faſſung daß man beim Erlaß eines Schul
geſetzes über den Religionsunterricht kaum etwas Anderes thun könnte
als den Falk ſchen Erlaß abzuſchreiben Beſonders entgegenkommend iſt
die Stellung des Erlaſſes bezüglich des Religionsunterrichts Wenn dem
Geiſtlichen die Eintheilung des Religionsunterrichts geſtattet wird muß er
ſich natürlich in den Schulplan eingliedern Wo der Lehrer den Religions
unterricht ertheilt da verlangt das Centrum die missio eanoniea

während 3 jede Garantie die der Staat beim Geiſtlichen verlangt
als eine Beleidigung betrachtet Wo haben wir denn die Herr
ſchaft über die Schule Unſere Anſchauungen haben ſehr wenig Einfluß
auf den Kultusminiſter der allerdings die wichtigſten Prinzipienfragen
verzögert ob er aber dadurch Siege erringen wird wie Fabius Cunctator
das laſſen wir dahin geſtellt Einer ſtaatlichen Omnipotenz auf dem Ge
biete des Schulweſens huldigen wir nicht Der Abg von Heeremann hat
in einer Debatte im Januar den Falkſchen Erlaß vorgeleſen aber dabei
eine Stelle geändert wahrſcheinlich infolge eines Verſehens Er hat vor
Wer daß der Religionsunterricht von ſtaatlichen Organen ertheilt wird

s heißt aber in dem Erlaß daß der Religionsunterricht auch von kirch
lichen Organen die der Staat zuläßt ertheilt werden kann Hört
links Herr Bachem hat uns eine Aufſtellung der Leiſtungen des Staates
für die Katholiſchen und für die Evangeliſchen zugehen laſſen ſie enthält
vielfach Falſches Aber ich will heute nicht darauf eingehen da Herr
Bachem nicht hier iſt ich hoffe daß er demnächſt die ſtellung er
läutern wird

Abg v Eynern ntl Jch hatte erwartet daß Herr Bachem heute
ſeine Jmparitätsklagen wieder vorbringen würde ich habe den Herren
vom Centrum meinen Platz in der Rednerliſte angeboten aber ſie haben
dieſes Anerbieten elehnt Jch hoffe ſie werden nachher zum Worte
kommen Durch die lungen des Grafen Paul Hoensbroech nament
lich über eine Aeußerung von orſt in Köln ſind wir doch wieder

zu der Einſicht gekommen daß der Papſt in Rom hin und wieder einen

aß der Zuſchuß aus der Stadt
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Der ver ſtellvertretende Vorſteher macht den

ſei es ungerecht gegen die Abfindlinge
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Ein auf das Centrum ausübt 1887 iſt unter dem des Herrn
v auf einer Katholikenverſammlung zu Würzburg beſchloſſen wordendaß die katholiſchen Journaliſten nicht eine Proteſtante treiben

ſollen Heiterkeit links Der Friede innerhalb Deutſchlands wird
in höchſt bedenklicher Weiſe gefährdet Nach dem Zeugniß des
Paul zu Hoensbroech denkt die evangeliſche Geiſtlichkeit nicht daran ihr
Amt zur Katholikenhetze mißbrauchen Die periodiſche Preſſe des Cen
trums erlaubt ſich alles Mögliche Wir haben uns ja neulich über
Paſtor Thümmel unterhalten Jn Schleſien erſcheint zur SchlVolkszeitung ein Sonntagsblatt wehes in ganz entſetzlicher e den
evangeliſchen Glauben angreift Wenn aus dieſer Hetze kein Religionskrieg

eht ſo iſt das nur durch die maßvolle Haltung der
rung zu erklären Das Schlimmſte ſind Publikationen ier

im Verlag der Germania erſcheinen Katholiſche Flugblätter zu Wehr
und Lehr die maſſenhaft durch Kolportage verbreitet werden Sie be
ſchäftigen ſich faſt ausſchließlich mit den wildeſten Angriffen auf die Evan
geliſchen und ihre Lehre Ein Heſt beſchäftigt ſich mit dem Schulgeſetz
die Konſervativen welche auch ein Schulgeſetz wollen können daraus
was das Centrum eigentlich will Katholiſche Grundſätze ſollen in
Naturwiſſenſchaft und Kunſt in Erdbeſchreibung u ſ w eingeführt
werden Das Centrum hat ſogar früher die Jeſuitenaktion zurück

eſtellt um die Schulaktion nicht zu ſtören Die Flugblätter ſind ge
chrieben als das Schulgeſetz noch nicht zurückgezogen war Sie meinen

die Rückkehr ins Vaterhaus ſei nun nicht mehr fern alle Hoffnu
beruht auf dem Kaiſer für den man recht fleißig beten müſſe Es i
eine Pflicht da den Meiſten dieſe Art der ultramontanen Propaganda
fremd geblieben iſt darauf aufmerkſam zu machen Solche Sachen
ſchwimmen nicht an der Oberfläche es wird Alles gethan um dieſe Dinge
in das Volk hinein zu tragen Zuſtimmung bei den Nationalliberalen
Wir müſſen bekennen daß wir eine Richtung in Deutſchland haben die
Alles zerſtört wiſſen will was wir an geiſtiger Kraft aufgebaut haben
Sehr richtig bei den Nationalliberalen Jch weiß nicht ob eine Vorſtellung anſexer Geſandtſchaft beim Papſte Erfolg haben wird Früher

ſind ſolche Einwirkungen nicht ohne Erfolg geweſen Beim früheren Papſte
hatten ſie keinen Erfolg er war der ſtreitende Papſt Wie der jetzige iſt
weiß ich nicht Heiterkeit

Als Abg Motty Pole das Wort ergriff verließen die meiſten Ab
geordneten den Saal er führt aus daß die Schulen in den meiſten pol
niſchen Landestheilen ihre Aufgaben nicht erfüllen Der Kultusminiſter
ſei nicht bloß Staatsmann ſondern auch Dichter Heiterkeit Jn einem
ſchönen Gedichte zu Neujahr ſagt er ſehr richtig O denke dran bei jedem
Schritt was Du gethan das geht mit hinüber hinüber Große Heiter
keit Völker Europas wahret Eure heiligſten Güter hat der Kaiſer
auf ein Bild geſchrieben Dieſe heiligſten Güter ſind Religion und Sitte
und die Wahrung dieſer Güter haben wir auf unſere Fahne geſchrieben

Kultusminiſter Boſſe Es bleibt mir auch heute nichts übrig alsanzuführen daß die polniſchen Klagen unbegründet ſind Eine Verfügung

daß ein Kind welches den Religionsunterricht in deutſcher Sprache er
halten hat den Religionsunterricht niemals in polniſcher erhalte beſteht
nicht ebenſo wenig wie ein Kind polniſcher Abſtammung in die deutſche
Religionsabtheilung geſteckt wird Die Wünſche der Polen können nicht
erfüllt werden die mittelbar oder unmittelbar das Staatswohl gefährden
Gegenüber der Agitation der Polen befindet ſich die Regierung im Stande
der Nothwehr und wird mit unerſchütterlicher Feſtigkeit daran feſthalten
Beifall rechts und bei den Nattonalliberalen Die Polen ſind ein liebens
würdiges und impulſives Volk Heiterkeit aber wenn man ihnen den
kleinen Finger reicht nehmen ſie nicht blos eine Hand ſondern alle beide
Heiterkeit und das wollen wir nicht

Abg Graf zu Limburg Stirum ckeonſ ſpricht dem Miniſter
Namens der Fraktion Dank und Anerkennung für ſeine entſchiedenen
Worte aus die der von den Konſervativen ſeit jeher vertretenen Ueber
zeugung entſprächen Die Konſervativen erkennen die Jntelligenz und
Tüchtigkeit der polniſchen Mitbürger an aber ſie kämpfen gegen die
politiſchen Tendenzen die die Polen in Preußen mit ihren Landsleuten in
Oeſterreich und Rußland gemeinſam pflegten und mit der Macht dertatholiſchen Kirche zu Wterſſügen ſtrebten

Porſch Ctr lehnt die Verantwortlichkeit des Centrums für die
vom Abg v Eynern citirten Preßäußerungen ab die übrigens nur ausder Abwehr entſprungen ſeien und verlangt daß der Falſche Erlaß
ſchleunigſt beſeitigt werde

Abg Friedberg ntl hält es für unangebracht daß das Centrum
ſich dieſer Verantwortlichkeit entſchlage es habe die Pflicht die katholiſche
Preſſe zu kontrolliren und nicht minder die Kurie da viele katholiſche Re
dakteure Geiſtliche ſeien

Abg Virchow freiſ Volksp beleuchtet die Zuſchußverwaltungen bei
den Univerſitäten und eine Reihe anderer akademiſchen Angelegenheiten
Der Streit um die Schule werde nicht eher aufhören bis geſetzliche Grund
lagen für das Volksſchulwefen gefunden ſeien

Freitag 11 Uhr Fortſetzung

Horrenhaus
4 Sitzung Mittags 1 Uhr

Vicepräſident v Manteuffel theilt mit daß der Kaiſer die Glück
wünſche des Hauſes zum Geburtstage huldvollſt angenommen habe und
ſeinen Dank ausſprechen laſſe

Zu Ehren des verſtorbenen Mitglieds Oberbürgermeiſters Baumbach
erhebt ſich das Haus von den Sitzen

Neu berufen in das Herrenhaus ſind Profeſſor Beyſchlag Halle
Oberbürgermeiſter Dr Schmidt Erfurt und Graf zu Solms
Rödelheim

Der Geſetzentwurf wegen Ermäßigung der Gebühren bei der erſtenAnlegung der Regiſter für Binnenſchiffe ſowie der Entwurf eines

Geſetzes betreffend die Dauer der Wahlperioden für die weltlichen Mit
lieder der Probſteiſynoden der evangetkiſch lutheriſchen Kirche derProvinz SchleswigHolſtein werden in einmaliger Schlußberathung an

genommen
Es folgt die zweite Berathung des Geſetzentwurfs betreffend das An

erbenrecht bei Renten und Anſiedelungsgütern
Frhr v Durant ſpricht ſeine Befriedigung darüber aus daß die

Vorlage nur den Anfang einer allgemeinen Agrargeſetzgebung darſtellenſolle und bittet der dahin gehenden Reſolution der Kommſſſion zuzu

ſtimmen Trotz einer Reihe von großen Vorzügen die das Geſetz ent
halte habe doch die Kommiſſion eine Reihe von Abänderungsvorſchlägen

deren weſentlichſter der ſei an Stelle der Univerſalſucceſſion des
nerben die Singularſucceſſion treten zu laſſen wie ſie deutſchem Recht

entſpreche

Oberbürgermeiſter Weſterburg iſt mit der Tendenz des Entwurfs
einverſtanden kann ihm aber nicht zuſtimmen da er glaubt daß er
ſchädlich wirken werde Beſonders bedenklich ſei die d an die
Scholle Eine allgemeine Einführung des Anerbenrechts ſei ſehr bedenklich
entſpreche auch durchaus nicht deutſchem Recht Vor allen Dingen aber

Durch das Anerbenrecht werde ein
rn artot geſchaffen werden das nur der Sozialdemokratie zu Gute

omme
Finanzminiſter Miquel betont daß die Regierung die Schaffung der

Rentengüter für eine Kulturaufgabe gehalten habe ihre Erhaltung ſehe ſieebenfalls dafür an Die Furcht vor einer durch den Entwurf ſhaffenden

Art neuer Erbunterthänigkeit ſei ungerechtfertigt da die Teſtirfrei9eit nicht
angetaſtet werde Der Vorwurf der Ungerechtigkeit ſei ebenfalls nicht
richtig das römiſche Erbrecht bevorzuge die erſte Generation das Anerben
recht mache den Anerben kapitalkräftig und befähige ihn daher auch die
Abfindlinge beſſer zu unterſtützen Es liege nicht in der Jntention der

das Anerbenrecht auf das ganze Land ohne Weiteres
auszudehnen in den größten Theilen der Monarchie entſpreche es aber
der Rechtsüberzeugung

Graf Klinkowſtröm tadelt an dem Entwurf daß er nicht konſequent
genug mit den bisherigen Rechtszuſtänden breche und befürwortet baldige
allgemeine Einführung des Anerbenrechts das einen freien unabhängigen
Bauernſtand ſchaffen werde

Auf eine dahingehende Anfrage erwidert Juſtizminiſter Schönſtedt
ürgerlichen Geſetzbuch ein

daß weder in den arten noch im

Graf v d Schulenburg Beetzendorf führt aus er ſei ein
Hinderniß für die Singularſucceſſion beſtehe

der Einführung von Anſiedelungs und Rentengütern geweſen doch nSchöpngen zu erhalten
127 die Regierung in ihrem Beſtreben ihre
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Seit 10 Sonnabend
aftöminiſter v Hammerſtein betont daß die weitere

Anerbenrechts große Schwieri mache es werde
aber mit aller Energie daran gearbeitet das Material zu ſammeln und
es werde ſo ſchnell wie möglich vorgegangen werdeneiſter Bender ſpricht i den Entwurf aus unter

Recht wie es im Anfang Jahrhunderts geſchaffentei Preuden ſtark geworden Die Bevölkerung wolle garnicht das An

erbenrecht auch ſei die Lage der kleinen Beſißer nicht ſo ſchlecht wie ſie
werde und beſſer als vor 20 Jahren

Vorwurf daß der Entwurf die Bauern unfrei mache wird vom
Finanzminiſter r

Darauf wird die Generaldiskuſſion geſchloſſen
s 6 der für eine Zertheilung des Anerbenguts und Veräußerung

von len die Genehmigung der Generalkommiſſion fordert befürwortet
dürgermeiſter Struckmann ſeinen Antrag den Abſatz dieſe

ung auch für eine Veräußerung im Ganzen feſtſetzt zu ſtreichen

da er re auf r s wirken werde uMiniſter v Hammerſtein tritt dieſer Auffa entgegen worader Antrag Struckmann abgelehnt wird ins enthegen

Der S 16 wird nach kurzer Debatte in der Faſſung eines Antrages
des Herrn v Levetzow angenommen wonach der Anerbe wenn er inner
halb einer vom Nachlaßgericht zu beſtimmenden Friſt keine Erklärung über

nen ne 32 w w Diſenherig s uung r mmiſſionsberichte Fortſetzungder heutigen Berathung n

Ans der Chronih des Saalkreiſes
Von E Beiche Eismannsdorf

IX
Nachdruck verboten

G imritz
Das Pfarrdorf Gimritz liegt unfern der Stadt Wettin und iſt nicht

mit dem kleinen Orte Gimritz lle a S zu verwechſeln Drr Ort
wird auch Gimmeritz oder Gymritz genannt und hieß vor alten Zeiten
Pretorius der als Afterlehen zur Grafſchaft Wettin gehörte Man
unterſcheidet eigentlich vier Theile Gimritz in der Mitte Langen
dorf nach Süden im Grunde Nöſſelitz gegen Nord wo auf einem

General Anzeig alle und den Saalkrei
der von Pretorius die daſſelbe im 13 undert s Domkapitel zu Meſeentg vertauſten dem es in de 1307 r 366 Marck

an das Kloſter St Moritz in Halle überging
hielt das Kloſter alljährlich Oſtern Michaelis un
königstag Gericht Die Abgeſandten des Kloſters mußten von den Be
ſitzern dreier freien Hufen den ſogenannten Aelteſten der Sch hufen
ein freies Mahl und ſreies Futter für ihre Pferde erhalten Die Ein
wohner des Dorfes hingegen waren in Halle frei von allen Zöllen wie

Wir Dorfe Gimritz
d Trium Regum Drei

z B auch die Einwohner von Büſchdorf und andere Kloſterunterthanen
Wenn in Gimritz eine Wittwe oder ein Wittwer ſich wieder verheiratheten

mußten ſie dem Kloſter nachmals der Stiftsſchreiberei am Hochzeitstage
bei Sonnenſchein und Rigtſchartſtrafe 3 Schill fennige oder 4 gute
Groſchen eine Jungfrau aber oder ein Jung eſelle nur einen Brautſchilling oder 16 Pfenn die man den Agbepfennig nannte be

hlen Bei dem Tode eines Hauswirths oder einer Hauswirthin mußten
e Erben der Stiftsſchreiberei 8 Silbergroſchen Gut oder Lehnrecht

geben Auch durfte keiner ohne Erlaubniß des Kloſters aus dem Dorfe
e ohne vorher denſelben Betrag gezahlt zu haben Man nannte

olche Leute Wutzkern Außer dieſen Abgaben mußte ein jeder bei
Strafe am Michaelistage von jeder Hufe 2 Pfennige die Miſſepfennige
enannt zahlen und auf Mariä Lichtmeß 2 Faſtnachtshühner geben
ieſe Abgaben waren ſämmtlich Ueberbleibſel früherer Leibeigenſchaft

Ueber Gimritz nach Wettin zu fand man noch im vorigen Jahrhundert
auf einem Felſen die Spuren eines alten Schloſſes das vormals hier ge
ſtanden haben ſoll ebenſo auch die Ueberreſte eines Dorfes nebſt Kirche
Jm Jahre 1651 ſoll daſelbſt ein Hirt eine aus der Erde hervorragende

oldene Kette gefunden haben Man nannte dieſen wüſten Platz Bräter
ling Jn der Nähe des Dorfes an der Straße nach Halle fand man
im Jahre 1733 auf der ſogenannten langen Hüen drei alte Heiden
oder Hünengräber Eins derſelben war beinghe 300 Ellen lang und hoch
mit Erde bedeckt Es ſtand in gerader Linie gleich einem Stollen oder
ſteinernem Sarge in dem ſich zahlreiche Urnen theils ganz theils zer
drochen vorfanden Die beiden anderen lagen dem erſteren gegenüber in
dem ehemals adelig Winkel ſchen Gerichte waren eben ſo beſchaffen von
gleicher Länge und Höhe alle drei lagen in der Form eines Triangel
und bildeten gleichſam ein Kleeblatt Außerdem fand man z in den
Feldern gegen Oſten nach dem Petersberge hin von Zeit zu Zeit zahl
reiche Urnen

Die alte Pfarrkirche zu G heißt St Georgen und lag im Dorfe

n T
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war brach man ſie in dem jetzigen Jahrhundert ad um an ihrer Stelleein neues edceane u bauen Die alte Kirche wurde im Jahre 1729

mit einer einfüßigen Orgel von 8 Regiſtern verſehen Auf dem Thurme
beſanden ſich ſchon damals drei ſehr alte Glocken von denen die
über 40 Centner wiegt Dieſelbe hing vordem auf dem Kirchthurme
nichen n S d Syuhberhaltriſſe t ſche penetten

etreffs der kirchlichen un verhältniſſe edaß zur Pfarrkirche das Dorf Raunitz gehört ſowie be le Mücheln

bei Wettin Von der Pfarrſtelle und dem Schulamte iſt der F
Patron in dem Ftilial der dortige r itzer We Rudloff Die
Pfarrſtelle iſt mit 3760 die Schulſtelle mit 1 rt dotirt Diezahl beträgt en 80 und 90

d es kleinen Dorfes Raunitz iſt zu erwähnen daß der Ort
vor 75 Jahren in 12 Wohnhäuſern 62 Einwohner zählte Damals

es zum Landgericht Halle Gerichtsamt Wettin Die Feldfluraßte nah altſächſiſchem Maße r Morgen Acker und 6 Morgen
Gärten zuſammen etwa 5 bis 600 Morgen oder ca 150

Inſeraten Annahmeſtellen
für den

General Anzeiger
Haupt Expedition Grofſßze Ülrichſtraße 87

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße 18
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße 11

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

Waſſerſtände Am 28 Februar Halle unterhalb 1,88
Berge die Kirche Foht und Raunitz Die erſteren drei bilden das
eigentliche Dorf Gimritz gehörten ehedem zur Groitzſchenpflege des
Amtes Giebichenſtein und werden nur durch einer kleinen Bach von dem
Setzteren das zum Amte Wettin gehörte getrennt Späterhin ſtand der Dieſen Namen erhielten die Leute vielleicht darum daß ihnen in alten

olz und Ker oder Kir heißt ein75 Jahren 205 Einwohner in 35 Wohnhäuſern
ormals gehörte Gimritz dem jetzt ausgeſtorbenen adligen Geſchlechte

Nöſſelitz Nößltz

Wud oder Wut
Wohnung beſtimmt iſt

deutet

R öäöä äääääe

Habana Haus

S eröffnet habe

Sie wurde im Jahre 1483 erbaut und mit Schiefer
gedeckt Da ſie bereits im vorigen Jahrhundert ſehr baufällig geworden vegel 0,58 Dresden 1,42 Magdeburg 1,18

Trotha 1,94 27 Februar Calbe Oberpegel 1,50 Unter

D BVeſchwerden über unpünktliche
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollender zur

c Habana Haus

Rinem hoehgeehrten Publikum beehre ich mich die Anzeige zu machen dass ich am hiesigen Platze Geiststrasse 15 Adler Apotheko

a Tabalk und Cigarren Handlung
Dureh allererste Verbindungen und den nur direkten Bezug als wie Habana importen neuester Ernte amerikanische russisohe egyptische und brasi

R Uanische Ci garetten nebst Tabaken sowie meiner simmtlichen einheimischen Pabrikate bin ich in der angenehmen Lage meinen geehrten Kunden ganz ausserordentliche Vortheile
W und nur das Vorzüghehste in jeder Preislage bieten zu können

Indem ich mir die Bitte erlaube dass mein Unternehmen eine wohlwollende Unterstützung bei einem hochwohbll Publikum findet gebe ieh die Versicherung dass ich stets bemüht
W sein werde durch etreng rechtliche Handlungsweise sowie dureh prompte aufmerksame Bedienung zu entsprechen

Mit vorzüglicher Hochachtung ergebenst Rob er Lenhn

Allein Vertretung der echt brasflianisehen Cigarette Rio movo

es Boe hJ Allerfeinſte Tafelbutter
oftafelbutter Sr Durchlaucht des reg Fürſten von Thurn und Taxis

hrer Königl Hoheit der Frau Herzogin von Württemberg Sr Hoheit des
erzogs von Braganza offerirt täglich friſch

Rich Heiänze Mansfelderſtr 7
Erſte und alleinige r der Fürſtl Thurn und

Taxis ſchen Molkereien

Halloren Tröpfechen
D R N ang feinfter Cabinet Likör von

P Vr Lecdlcder Halle aReilſtr 1
Wein Handlung und Fabrik feinster Liköe,

Erhältlich in den Sperial Geſchäften

Seiten Th Lippert eder
Halle a SAelteſtes Möbeltransport Geſchäft

empfiehlt ſich zur Ausführung von 8
Möhbeltransporten u VUmzügen

mittelſt gr Verſchlußmöbelwagen ohne Umladung von und nach allen Orten

Grosser Ausverkauf
des Wilh Wagner s Konkurs Schuhwaarenlagers

9 Gottesackerstrasse 9
Der Ausverkauf findet nur zu

ſpottbilligen Preiſen bis zum 10 März ſtatt
Geöffnet von 12 Vorm 6 Ahr Rachm

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Die am 28 Februar 1867 zu Halle geborene unverehelichte Louiſe Buchholz
deren gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt iſt ſorgt nicht für ihren Sohn Karl Wil

lm ſodaß derſelbe aus Armenmitteln erhalten werden muß Wir bitten umittheilung ihres Aufenthaltsortes

Halle a/S den 28 December 1896
Die Armen Direktion

ernial8

Verkannimachung
Der angeblich am 15 Mai 1849 zu Klein Stanitz geborene Tagelöhner Bern

Czupalla entzieht ſich der Fürſorge für ſeine Familie ſo daß dieſelbe ausu Mitteln unterſtützt werden muß
ir bitten um Mittheilung ſeines athaltsortes

alle a dens t Die Armen Direktion
ernial

Maſern der ſelgen Dorſſrafe incl Makeria

e Wo d e h r an den Untervan Eentan en n wer m
Gemeindevorſtand Schönbrodt

25 Januar

AusverkaufWegen bevorſteh Umzugs ſtelle ich mein
noch gut ſortirtes Lager aller Arten Uhren
v bedeutend ermäßigten Preiſen zum

usverkauf
August Heckel Uhrm

Uhrenhandl Taubenſtraße 24 I Etage
v 1 April d J Taubenſtr 19 p

Eine gewiſſenhaft ausgeführte

Urin UVntersuchung
iſt eine große Erleichterung für die Diag
noſe des Arztes dieſelben fertigt als
Specialität

C Krütgen Apotheker
Königſtr 24

Allerbilligſte Hezugsquelle

Möbel Einkauf
Größte Auswahl neuer ſowie wenig
gebrauchter Möbel Laden u Reſtau

rations Einrichtungen nur bei

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Daſelbſt werden alte Möbel jederzeit
mit in Zahlung angenommen

Spar u bauvereinHalle a

Eingetragene Genoſſenſchaft mit
beſchr Haftpflicht

Anmeldungen nehmen entgegen u
Auskünfte ertheilen
Werkmeiſter Dobrint Wörmlitzerſtr 107
Redacteur Findeiſen Fritz Reuterſtr 4
Baumeiſter Gieſe Markt 28
Dreher Herberger Forſterſtr 33r

Schuhmachermſtr Kieſche Leipzigerſtr 61

Rechtsanwalt Meyer Brüderſtr 6
Berlin Ecke Leipz u Kommand Str
Breslau Köln Hamburg Dresden

Leipzig Munchen

Dr J Sohanz K Co

sorgfält reell billigst schnell Dnerg
Vertretung in Patent Streitsachen
Vertreter für Halle R Vhlmann

Sehwetschkestrasse 5

Bureau für Rechtssachen

von Karl Ott
früherer Rechtsanwaltsburegu Vorſteher

Halle Dachritzſtraße 11
Klagen deren Entgegnungen Teſtamente

Waggonladung
Hamburger Bücklinge

Kiſte 60 Pfg
O Tiet2 Fripigerſtraße 23

Von heute ab ſteht wieder ein großer Trans
port ſchwerer hochtragender und neu
milchender

W Kühepreiswerth bei mir zum Verkauf

S PHRferling
r Halle a Vichhandlung

Hötel Furopa
Wittekinder badesalz und Salzbrunnen

bei Uelmvold S Leipzigerſtr

Rouleaux

Stoffo
empfehlt in grosser Auswahl

H G Weddy Pönieke
Leipzigerstrasse 617

Kaufverträge Zahlungsbefehle u dergl
werden ſ gemäß beſorgt

uſtellung der
ition
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Direktion Hans Julius Rahn
Sonnabend den 29 Februar 1896

168 Vorſt 118 Abonnementsvorſtellung
Farbe roth

Anfang 7 Uhr Ende geg 9 e Uhr
Bei kleinen Preiſen

Der Herr Soenator
Buſtſpiel in 3 Aufzügen v Franz v Schönthan

und Guſtav KadelburgIn Scene geſehtv Direktor Hans Jul Kahn

Perſonen
Senator Anderſen Guſt Conradi

lene ſeine Frau Anna Liſſé

the 8 hSe anie ihre Kinder J Schneider
B Türſchmann

Mittelbach Alex Lipowitz
Dr Gehring Leop Kramer
Sophie Petzoldt Gertrud Kühn
Dr Steiner Rudolf JahnThekla Stubenmädchen E Kreutzer
Joſef Diener Aug SchlüterOrt der Handlung ad

Nach dem 2 Akte eine längere Pauſe
Schülerbillets haben Gültigkeit

Sonntag den 1 März 1896
Nachmittags

80 Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen

um 3 Male
Der kleine Herzog

Komiſche Oper in 3 Akten von Meilhae
und Halévy Muſik v Charles Lecocq

Abends
164 Vorſt 46 Vorſt außer Abonnement
Novität Zum 3 Male Novität

Der Dornenweg
Schauſpiel in 3 Akten von Felix Philippi

Hierauf
Novität Zum 6 Male Novität

asso Porto
Am untern Hafen

Sfadf Theater eipeig
Eonnabend den 29 Februar 1896

Neues Theater
Gebildete Menschen

Altes Theater
Die Chansonnefte

Walhalla Theater
Direktion Kichnard Hunb baert

das 99 hder Gebrüder Skladanowsky Die
amüſanteſte und intereſſanteſte Erfindung

der Jetztzeit Mr de Dolffs muſi
kaliſcher Nigger Excentriker Die fünf
Matelots Bravour Gymnaſtiker mit

bin Matrofenſpielen auf Leitern Die
lliſon Truppe Elite Parterre Akro

baten Fräulein Lilly Norga Lieder
und Walzerſängerin Herr Edmund
Blum Original Geſangs Humoriſt
The 6 Sunbeams engliſche Tanz
Sängerinnen V Auf vielſeitiges
Verlangen Die Heils Armee

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Ühr
reitag den 28 Februar Abends

79 Uhr im Saale des Winter
gartenss

Schülerinnen Concert
der Geſauglehrerin

Anna Saerchingoer
Billets à 50 Pfg ſind in den Muſika

lien handlungen von H Hothan Große
Steinſtraße und A Neubert Poſtſtr

d Abends an der Kaſſe zu haben

Montag den 2 März Abends 8 Uhr
Monats Herſ ammlung

im Vereinslokal Englischer HKoffe
Großer Berlin

Der Vorſtand
Sonnabend den Februar

findet mein

ſchtes lroſes Uarrenfeſt
tatt ier und Speckkuchen

Hierzu ladet freundlichſt ein

Paul Strömer
Kleiner Sanudberg 14

Engiseher Hof
onnabend und Sonntag

Bockbier u Speckkuchen
F G Hoffmann

Nemann s Restaurant
5 r

Hente Sonnabend
von 6 Uhr

Grossesbylinderfest

Delitz am Berge
Sonntag den 1 März Abends 7 Uhr

findet hier ein

S Concert
zum 27 e h eretn ſtatt

t inHierzu ladet ergeben 2 won g

Schweſzerhaus
öonitag Rarren Abend

Svpnnadend General

onfirmanden
alle und den Saalkreis

I

zu 0 S
ma 2

J

in

in blau Diagonal von 11 Mark an

Confirmanden Anzü
in Cheviot von 15 Mark an

in Kammgarn von 16 Mark anp

Verkauf zu festen

mnnühbertroffener Auswahl
von der einfachsten bis zur elegantesten Ausführung

in streng modernem Geschmack und in allen Stoffarten

Confirmanden Anzüg

ge

Confirmanden Anzüge

Confirmanden Anzüg
n S in unkelgemusterten Stoſſen in allen Preislagen

Eleganter Schnitt Prima Verarbeitung

anerkannt niedrigsten Preisen

ſein hager ist aufs reichhaltigste mit allen

EEIEE
S Markt M alle g S

r

Anfertigung nach Ia

in und ausländischer Stoffe ausgestattet

Herm Bauchwit

De Gegründet 1859

Neuheiten

IVilo Preise

2 Markt

Sonnabend den 29 Februar Abends 7 Ihr
im gütigſt bewilligten Saale des Stadtſchützenhauſes

COMCER T
2 r Westera A Cie Der runter gütiger Mitwirkung von Magda Lossen und Susanne Triepel Corcert
ſängerinuen aus Berlin Concertmeiſter Wagner Violine und der hieſigen Militärkapelle unter

Leitung des Königl Muſikdirektors O Wiegert
Programm Leonoren Ouverture von Beethoven

Campana u Hiller Lieder von Bungert Berger Schumann 2c
von Richard Wagner

Duette von Löwe Doorak
Violinſolo Feuerzauber

Eintrittskarten nummerirt à 2 Mark unnummerirt à 1 Mark in der Muſikalienhandlung des Herrn Hein
rich Mothan Gr Steinſtraße 14 Die in voriger Woche gelöſten Karten behalten ihre Gültigkeit

Wir bitten um recht zahlreichen Beſuch

Auguste von Jena Aebtiſſin Frau von Holly
D Dr Schradoer BoysenCurator u Geh Oberregierungsrath

Halle sohe Arieger Kameradschaft

Sonntag den 1 März d von 7 Ahr Abends ab
De zur Feier des 17 Stiftungsfeſtes

Concert Theater u Ball
in den Kaisersälen ff

Unſere verehrten Kameraden ſowie deren Familien und Freunde des Krieger
vereinsweſens ſind hierzu derzun eingeladen

Eintrittskarten für Concert und Theater im Vorverkauf à Perſon 20 Pf
bei unterzeichneten Kameraden An der Kaſſe 80 Pf Ohne Karte kein Zutritt

Der Porſtand
Geyer Heine Steyer UVhligGeiſtſtr 30 Charlottenſtr 12 Dryanderſtr 18 Germarſtr 5

Plahnert Krauſenſtraße 15

Kindergärtnerinnen Seminar
Staatlich concessionirt

Begründet 1878 von L Sellheim Dir Eysseli Weidting
Halle a d Laurentinsstrasse 7

Ausbildung von Kindergärtnerinnen Familien Erzieherinnen Löeiterinnen von

A Timpel
Gr Wallſtr 5

Oberſt u Regiments Commandeur

Anstalten Lehrerinnen jüngerer Kinder nach Fröbel Pensionat Frangzösin
im Hanse Anmeldungen im Februar Eintritt April

Geheimräthin Siemens
D Goehbel
Conſiſtorialrath

Seuire I

Achtung
Kaufen Sie gefälligſt

nur

Metali Putz Gliana

Amor
Derſelbe iſt ſparſam billig und
allbekannt das beſte aller Metall

Putzmittel und viel beſſer als
rothe Pomade

in Dosen à 10 Pf

überall zu haben

Fabrik Lubszynski Co
Berlin C

n mFStueider Artikel

kanft man in nur Prima
ualitäten billig bei

H Schneo Nacht
A Ebermann

Gr Steiuſtr 84Halle

Geheime Leiden
und deren Folgen jeder Art als Haut
ausſchläge undausbrüche Kopf
ſchmerzen chron Ausflüfſſe Schlaff
heit des Körpers u ſ w heile gründlich
u discret geſtützt auf 20jährige Erfahr
ungen und glänzende Erfolge durch ein
einfaches Verfahren ohne Anwendung von
Queckſilber Jod u ſ ſelbſt da wo
dergl Mittel ſchädlich auf den Körper ge
wirkt Brieflich mit gleichem Erfolg
ſprechen von 3 Uhr

E G KeutelBadehalter
Eisleben Markt 35

Scheibenhonig
feinſten Lindenblüthen ausge
ſuchteſte Qualität

Havana Honig
hervorragendſte Qualität
à Pfund 70 Pfg empfiehlt

Car Booch a rn i
Schult Aſche Kohlenfuhren
beſorgt billigſt Kl Märkerſtr 3

Deht Westf Pumpernickel
ca 4 Pfd 75 Pfg

PVeinste Süssrahmtafelbutter
der Molkerei Wetterburg Pp Pfd 1,20

empfehlen täglich friseh

Gebr Zorn
Gross herzogl Sächs Hoflieferanten Fernspr 367

Ferenſchnſ MiTuſtung für alle an Ryenmaſisnus Gicht Podagragräne rhenm Kopf und Geſichtsſchmerzen z Leidenden

Meine Frau
ſtändig geſund Wilh Mehnert

tismus alle
litt lange Zeit an Gicht und Rheumg

Mittel blieben erfolglos
Durch eine ebenſo einfache als billige
Kur wurde dieſelbe in z voll
Tiſchlermeiſter Blaſewitz b Begl

d die Ortsbehörde Jm Jntereſſe aller Leidenden giebt derſelbe auf Anfragen
gratis Auskunft

Amthor sche höhere Handelsschule zu Gera
Gegründet i J 1849

1 Lateinlose Lehranstalt
2 Handelsaknademite

Reiſezeugnisse berccht für den
einjähr ſfreiw Militärdienst

Fremdsprachliche und theoretiseh
Vorkurs Quarta

kaufmännische Ausbildung
Prospekte kostenfrei
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Sonnabend

e

im Bazar für Herren Artikel

Soeben eingetroffen neue Sendungen in
7 Herren u KAnaben Filzhüten Nouvenutés in Cravatten Kragen 4fneh Reine nur Gr Ulrichſtrafze 58

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Verkauf zu Beriner Original Fabrikproisen

S Leinen Dtzd von 3,60 MK an Manschetten 4fneh Leinen Dtad 6,50 MK

Strengſte Reellität

Amtanſ

erhält man be
Reben Gaſthof

Ohemisettes Sehirme Stöocke Hosenträger HIerren Handsehuhe e
leder Paur 2 Portemonnaies eM F Kaufmann Nacht A Najork

nur Grosse Ulrichstrasse 38 nebon dem T Schiffchen

90900999999009
r Die billigsten und besten

Gonfirmanden Schuhe
und Stiefel

S S RosonowRothes Roß Carishader Senun Leippigerſt 75

2eeeeeewgweogee4400000000

Glaceé 2
errenFeſte reiſe S

Obere

2929992999

u Wildunger Mineralwäſſer e
bewährt und unübertroffen bei allen Nierenbei Störungen der Blutmiſchung als Vlutarmuth Bleichſucht u ſ w Waſſer
und Apotheken verſendet in ſtets friſcher Füllung die ünterzeichnete

Quelle ſind alt
Blaſen und Stemnleiden ſehr wirkſam bei Magen und Darmkatarrhen

käuflich in den Mineralwaſſerhandlungen
Verſand in 1895 über 810 000 Flaſchen Das im Handel vor

kommende angebliche Wildunger Salz iſt ein zum Theil unlösliches nahezu werthloſes künſtliches Fabrikat Aus hieſigen Quellenwerden keine Salze bereitet Schriften und frei Die Jnſpektion der Wildunger Wineralquelex ilfien Geſelſwaſt

Geflügel u Kaninchen Zucht Verein

für Brehna und Umgegend
deranſtaltet ſeine

e allgemeine Geflügel u
Kaninchen Ausstellungverbunden mit Prämiirung und gee

S am 22 23 un 24 März 1896in den Räumen des Schützenhauſes zu Brehna

Staats und Verbandsmedaillen Pereinspreiſe ſowie eine große Anzahl
Frivat Ehrenpreiſe ſtehen zur Verfügung Programme und Anmeldebogen ſo
wie Looſe à 50 Sfg ſind durch Herrn H Kothe zu beziehen

Preisrichter ſind die Herren für Großgeflügel Schacheahbel Halſe a
Verbandsvorſitzender für Tauben Rucklolph Halle a für Kaninchen Limsel
Dürrenberg O Schluß der Anmeldung am 10 März 1896

Der Vorstand

Groſze
Marienburger Geld Lotterie

Ziehung am I7 u 18 April 1896
Zur Verlooſung gelangen ausſchließlich baare Geldgewinne zu

90,000 30,000 15 000 Mx ſ insgeſammt 3372 Gewinne
Loose a 3 HI Porto nnd Liſte 30 Pfg

empfiehlt und verſendet

G FindeisenCigarren Geschäft
Leipzigerstrasse II Ecke Kl Sandhberg

Filiale des General Anzeigert

e öä Empfehle täglich friſch
meine rühmlichſt bekannten
Specialitäten

Pfannkuchen und

Kartoffelkringel
mit Vanilleguß von wun
derbarem Geſchmack und
Himbeer Aprikoſen Kirſch
u Johannisbeerfüllung

Carl Koch
Herrenſtraße 1
Fernſprecher 531Sonntag früh friſchen

Spodk u Zwiobelluchen

Ansverkauf t
Wegen Aufgabe des La

dengeſchäftes offerire als
Confirmations Geschenk

ächt ſilb Cyl Remontoir
Uhren ar 12 früher16 Nickel Remontoir
Uhren von 5 goldene
Damenuhren von 18

an z abgezogen bei 5 Jahre Garantie
eparaturen gut u ine

H Reiche Gr Ulrichſtraße 6

v Dr Overhage s
Eheum Pällen

ſeit 5 Jahrhunderten beliebt werthvoller
und billiger als sſchweizerpillen inſschachteln zu 100 Stück für 1 Mk 6 Schach
teln 5 Mk zu haben in jeder größeren
Apotheke oder von der Hauptniederlage

Hirschapotheke in Paderbern

ier echt in der Kaiſer u Löwen Apo
theke ferner in Delitzſch Erfurt An
dreas u Römer Apotheke Heiligenſtadt Salzwedel Aſchersleben Magde
burg Stern u Viktoria Apoth Nord
hauſen c in jeder größeren Apotheke

Beſtandtheile Extr Rhei comp 3,0Aloe 2,0 Barosm Rhiz Calam 10
Fol Senn Aromatie 2,0 Extr Fumar 1,5

Californische
Rothweine

Hervorragende milde abſolut natur
reine Tiſch u Tafelweine ſind beſonders
ſolchen Konſumenten zu empfehlen welchevon Rothweinen anderer Herkunft wegen
ihrer zuſammenziehenden Eigenſchaften
Abſtand nehmen müſſen

Mataro 90 perZinfandel 120 Flaſche
GKros Manein 1,50 exclBurgunder 1,80 Glas

Schulze Rirner Rathhausſtr 5

Kochschule
Hackebornstr 2 nahe am Markt
Abholungszeit für Menagen s 1 Uhr
Mittagstisceh im Hause 1 Uhr

im Abonnement pro Monat 20 Mark
6 Marken 4 MK 50 P

Güäste zuhlen 80 Pfg
Bestellungen aller Art

a t i

ab lpjuvzujt

29 Februar

Schulze Potermann
Olearfastr 6 I Halle a Eckhaus unterbalb d Narkttreppe

empfehlen für hevorstehende Ostern

reichhaltige Ausw all
in sohwarzen und farbigen

Kleiderstoffen Stofſen für Anzüge
sowie Leinen u Baumwollwaaren

schwarze u farbige Rester

Nur Gar Koch s Nährzwieback

kommt ſeiner r r nach der
Muttermilch gleichNur Carl Koch s Nahrzwebac

wirkt ernährend und gedeihlich

Nur Carl Koch s Nährzwieback

9 J macht alle Verdauungsſtörungen unmöglichn Man gebe daher den Kindern wenn ſie ge
W deihen ſollen Onrl Koeh s Nähr

S z2wiebaeit Derſelbe beſitzt den höchſten
Nährwerth befördert die Körperzunahme ſtärkt

t den Knochenbau und iſt geeignet das Kindvor ben Folgen r e W e tropyhnioſe Drüſen Darmkatarrh
Rhachitis Knochenkrankheiten u ſ w zu ſen un n 3 30 und 60 Pfg inKoch s Nührzwieback ken

1

Eisernes Boa
VFenster Verankerungen Verlaschungen eils

Treppen ete
Complette Baueisen Constructionen

EFEisenbahn u Grubenschienen Feldbahnanlagen
Grosses Lager Billigste Preisnotirungen

F G Weisse e Co IIalle a
Delitzscherstrass e

Berlimsche Feuer Versicherungs Anstatt
Gegründet 1812

Wir bringen hiermit zur Kenntniß daß nachdem unſer paar brige
General Agent Herr Emil Erhbss in Halle a S geſtorben iſt ie
General Agentur für d e rngeveirt Merſeburg u das Herzogthum
Anhalt mit dem 1 k Mts auf
Herrn General Agent L Kreitling in Halle a

Burgſtraße 29 a Ecke Mühlweg
übertragen und denſelben zum ſelbſtſtändigen Abſchluß von VerſicherungsVer
trägen bevollmächtigt haben

Berlin den 27 Februar 1896
Die Direktion der Berlinischen Feuer Versicherungs Anstalt

Bezugnehmend 3 vorſtehende Bekanntmachung empfehle ich mich zur
Entgegennahme von Verſicherungs Anträgen über Gebäude Mobiliar
Waaren induſtrielle Etabliſſements Ernte Viehbeſtände c gegen
Feuersgefahr und erkläre mich zu näherer Auskunft gern bereit

Halle a den 28 Februar 1896

L Kreitling
General Agent der Berlinischen Feuer Versicherungs Anstalt

Alle soliden Herren
Oheviots Kammgarn u s w von den einfachsten bis zu den

feinsten für aehe Geschmnek passend liefert zu
v Iachener Tuchindustrie Aachen 150
Inh Wilkes Ole n Bitte gennun adressirenVorzügliche Musterauswabdl franco an v Direkter Bezug vom

Fabrikort Anchen weltberühmt durch seine vortrefflichen Tuche
Hervorrayende Specialitä Aus schwarzm Ohne Concurrenzi m blau oderbraun 8 Meter zu einem m 10 Mark

V u Unlhertroſſen
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